
EDLER TROPFEN 
Ohne Most geht in der Töff-Welt mittel- bis langfristig be-
kanntlich nix, und das energiegeladene Destillat ist nicht 
billig. Doch welche Faktoren bestimmen den Benzinpreis, 
wie hat er sich in den vergangenen 50 Jahren entwickelt 
und warum? 
TEXT DANIELE CARROZZA BILDER: DEPOSITPHOTOS 

WER AN DER TANKSTELLE VOR-

FÄHRT, um seinem Töff eine Füllung 
Bleifrei 95 zu spendieren, zahlt im Mo-
ment für den Liter je nach Region rund 
CHF 1.40, wobei der Benzinpreis er-
fahrungsgemäss innerhalb von sehr 
kurzer Zeit und auch räumlich stark 
schwanken kann. Dies liegt an den 

mannigfaltigen Faktoren, die den 
Treibstoffpreis, den wir letztendlich 
an der Tankstelle entrichten, beein-
flussen. Wobei sich besagte Faktoren 
laut Avenergy Suisse - bis im letzten 
Jahr noch Schweizerische Erdöl-
Vereinigung genannt - in drei Haupt-
blöcke zusammenfassen lassen: die 

Beschaffungskosten am internationa-
len Erdölmarkt inklusive Transport 
zur Schweizer Grenze, die staatlichen 
und öffentlich-rechtlichen Abgaben 
sowie die Vertriebskosten. 

GLOBALER MARKT UND 
TRANSPORT 

Bezüglich Beschaffungskosten ist si-
cher der Olpreis von zentraler Bedeu-
tung. Er wird an der Börse bestimmt 
und von diversen Faktoren beein-
flusst, etwa dem Verhältnis zwischen 
Angebot und Nachfrage, dem Wirt-
schaftswachstum, Krisen oder dem 
Wechselkurs zum Dollar, wird Erdöl 
weltweit doch in US-Dollar gehandelt 
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BENZINPREISE IM LAUFE DER ZEIT 
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1985: 
REZESSION UND 

UMDENKEN 

Industriestaaten erleben 
eine Rezession. Zudem 

werden vermehrt Inves-
titionen in alternative 

Energiequellen getätigt. 

VOR 1973: 
GOLDENES 
ZEITALTER 

ZWEITER GOLFKRIEG 

Die OPEC drosselt nach 
dem Jom-Kippur-Krieg 

die Fördermengen. 

Preis in Franken 
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(siehe Entwicklung in der Grafik). 
Die Transportkosten werden in unse-
rem Fall interessanterweise vorwie-
gend durch den Wasserstand des 
Rheins beeinflusst, denn der grösste 
Teil unseres Benzins stammt aus Raf-
finerien aus dem ARA-Raum (Amster-
dam, Rotterdam, Antwerpen) sowie 
Deutschland und wird als Fertigpro-
dukt über die Rheinschiene nach Basel 
geführt. Liegt der Rheinpegel nun tief, 
kann mit einem Tankschiff weniger 
Benzin transportiert werden, wodurch 
sich der Preis erhöht. 

EINMAL IN DER SCHWEIZ ... 

... streckt der Fiskus die Hand aus. 
Mehr als die Hälfte des an der Tank-
stelle entrichteten Benzinpreises 
bei unverbleitem Benzin konkret 
73 Rappen pro Liter - fliesst in Form 
von Mineralölsteuer, Mineralölsteuer-
zuschlag und Importabgaben in die 

Staatskassen. Hinzu addieren sich 7,7 
Prozent Mehrwertsteuer. Avenergy 
Suisse rechnet vor, dass aus dem Ver-
kauf von Benzin und Diesel Steuerein-
nahmen von jährlich 5,6 Milliarden 
Franken vorliegen. Das seien 7,7 Pro-
zent der Fiskaleinnahmen des Bundes. 
Der dritte Kostenblock in der Schwei-
zer Benzinpreisgestaltung ist der Ver-
trieb im Inland. Konkret handelt es 
sich hierbei um Aufwendungen, die in-
nerhalb des Mineralölunternehmens 
beim «Handling» des Treibstoffes an-
fallen, also etwa die Kosten für Lage-
rung, Transport, Logistik, Marketing 
oder für die Amortisation von Tank-
stellen. ///// 

Bestimmen den Literpreis, den 
wir an der Tankstelle für Benzin ent-

richten: Beschaffungskosten am inter-
nationalen Erdölmarkt, Transport 

zur Schweizer Grenze, staatliche Abga-
ben sowie Handling-Kosten vor Ort. 

1998 

2020 : 
CORONA-KRISE 

Nachfragerückgang wegen 
Corona-Pandemie. Zudem 
Überschussproduktion we-

gen Preiskampf der Förder-
länder. Leichte Drosselung 

der Ölförderung zwecks 
Stabilisierung des Ölpreises. 

2014 & 2015: 
PREISEINBRUCH 

Unter anderem wegen 
Verschuldung der Ölunter-

nehmen, ausbleibenden 
Anstiegs des Verbrauchs, 
Ankündigung der OPEC, 

die Förderquoten nicht zu 
senken. Zudem geringeres 
Wachstum in China und 

Lateinamerika. 

Beeinträchtigung der 
Ölförderung im Golf 

von Mexiko und des 
Raffinierungsprozesses 

in den USA. 

1999: 
NACH DER 

ASIENKRISE 

Rasches Wachstum der 
Weltwirtschaft und damit 

des Ölbedarfs. 

2008: 
ERSTMALS ÜBER 

100 DOLLAR 
PRO BARREL 

Grund ist insbesondere der 
steigende weltweite Öl-

verbrauch, worauf nicht mit 
einer entsprechenden 

Steigerung der Produktion 
reagiert wird. 

2003: 
WIRTSCHAFTSBOOM 

IN CHINA 

China wächst und wird 
zum zweitgrössten 

Ölverbraucher. Ent-

sprechend steigt die 
Nachfrage. 

2001: 
TECH-BLASE PLATZT 

& 11. SEPTEMBER 

Das Platzen der Spekula-
tionsblase im Tech-Sektor 

und die Anschläge des 
11. Septembers senken 
die Nachfrage nach Öl. 

2005: 
HURRIKAN KATRINA 

Beeinträchtigung der 
Ölförderung im Golf 

von Mexiko und des 
Raffinierungsprozesses 

in den USA. 

2011 & 2012 

Unter anderem Arabischer 
Frühling und Spannungen 
um das iranische Atom-

programm. 

2008: 
FINANZKRISE 

Der Nachfragerückgang 
lässt den Ölpreis stark 
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